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Lieferung der geforderten Arten übernimmt. Wir sehen im Aus-
lände, Ijesouders in den zoologischen Gärten die Getlügelzucht einen
hervorragenden Platz einnehmen und erfolgreich in dieser Beziehung
wirken, wenn verständnissvolle Leitung die Wichtigkeit dieses
Zweiges der Thierzucht erfasst. Vertrauensvoll konnte dann joder
Züchter sich mit seinem Anliegen an den Verein wenden, und dürfte
überzeugt sein, immer reell und billig bedient zu werden und that-

kräftigste Unterstützung in Belehrung und Beispiel bei seinem
Unternehmen eben unter den erfahrenen Berufsgenossen zu finden.

Sind die Mittel des Vereines genügend erstarkt, dann könnte
sogar durch Aufstellung einer geeigneten Persönlichkeit als Wander-
lehrer für Geflügelzucht Sorge getragen werden; abwechselnd hier
und dort würden die Beielmmgen auf diesem Gebiete bald ihre
segensreichen Wirkungen äussern und sicherlich zur Hebung der
(reflügelzucht sehr erspriessLich beitragen. (Schluss folgt.)

In Neapel hat sich ein neuer Verein von Taubenfreunden unter dem Präsi-

dium des Herrn Altamura gebildet — mit dem Zwecke, die Taubenzucht im all-

gemeinen zu fördern und die Verbreitung der belgischen Brieftauben zu ver-

mitteln. Sen.

PROGRAMM
der

XV. internationalen Geflügel- und Vogel-Ausstellung in Wien
veranstaltet vom ersten österr.-ung. Gpflügelzucht-Vereine. Vom 12. bis 19. Mal im

k. k. Prater Nr. 25.

(Fortsetzung und Schluss.)

Olassen-Kintboilnng.

I. Hühner.
I. Preis n. Prob lU. Preis

1. Langshaiis, schwarze, glattbeinige 8 fl. 5 fl. 3 fl.

2. „ „ rauhbeinige ........ S „ ö „ 3 „

3. „ weisse und andersfarbige 8„ 5„ 3 „

4. Plymouth-Rocks, gesperberte 8„ 5„ 3 „

5. „ „ andersfarbige . . 8 „ 5 „ 3 „

6. Gelbe Cochins 3, 5„ 3,
7. Rebhuhnfärbige Cochins 8 ,. 5 „ 3 „

8. Weisse und andersfarbige Cochins ...8„ .5„ 3 „

i). Dunkle Brahmas ....8„ 5„ 3„
10. Helle Brahmas 8„ 6, 3„
11. Dorkings 8„ 5„ 3„
12. Wyandottes, silbergesäumte 8 ,, 5 ., 3 „

13. p andersfarbige S „ 5„ 3,
14. Orpington S„ 5„ 3„
15. Houdans 8„ 5,, 3 „

16. La Fleche 6„ 4„ 2,
17. Creve-coeur (5, 4 „ 2 „

1%. Paduaner Gold- und Silberlack G „ 4 , 2 „

19. Paduaner chamois, weisse und andersfarbige . . . . li „ 4 „ 2 „
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I. Preis

20. Holländer 6 fl.

21. Phöni.\ 6 .,

22. Yokohamas 6 „

23. Kämpfer 6 „

24. Malayen 6 „

25. Sumatra 6 „

26. Spanier, Andalusier und Minoicas G „

27. Hamburger, Gold- und Silberspreiikel 6 „

28. Hamburger Gold- und Silberlack und schwarze . . . 6 „

29. Oesterreichische Landhühner 6 „

30. Böhmische „ 6
,,

31. Ungarische „ 6 „

32. Steierisclie „ 6 „

33. Deutsclie „ . (5 .,

34. Siebenbürger Nackthälse (> ,,

35. Italiener und Leghorns 6
,,

36. Zwergkämpfer 6 ,,

37. ßantams, diverse 6 „

38. Diverse Racen 6 „

39. Kreuzungen . . . 6
,,

40. Verkaufsciasse —
II. Enten.

41. Pecking 6 fl.

42. Aylesbury 6 .,

43. Rouen 6 ,,

44. Diverse Entenracen 6 „

45. Kreuzungen 6
,,

4G. Verkaufsciasse 6 „

III. Gänse.

47. Diverse Racen 6 tl.

IV. Truthühner.

48. Diverse 6 fl.

V. Ziergeflügel.

49. Diverses 6 ü. 4 tl

VI. Tauben.

50. Tümmler, Wiener, weisse und gelbe 5 fl.

51. „
rothe und schwarze 5 „

52. „ gescheckte 5 .,

53. „ blau- und gelb-geganselte 5 „

54. „ roth- und schwarz-geganselte 5 „

55. „ Wiener, gestorchte 5 „

56. „ ,,
gelb- und rothgestorchte 5 „

57. „ Budapester, gestorchte 5 „

58. „ deutsche, kurzschn. 5 .,

59. „ „ langschn 5 .,

60. „ englische ö „

61. Mövchen, deutsche ö ,,

62. „ ägyptische . .
5 ,,

II. Preis
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1. PreU II. Prii» III. Proi«

()3. Müvclien, chinesische. ... ö fl. 3 11. 20.

(U. Blondinelten, Satinelten und Tuibitiiis . . . .. •"' - 3 ^ 2 „

Co. Andere orientalische Racen ....'>, 3 „ 2 „

6(i. Perücken. einTärbige 5 „ :i , 2 _

G". „ gezeichnete ...5^ 3, 2.
GH. Pfautauben, weisse ij

r,
••* , 2 .

6!t. n andersfarbige ">
n .^ ., 2 .

70. . schildige r, , 3 ., 2 ,

71. , farbenschwänzige •">
., ^ • 2 „

72. ., weissschwänzige .5. 3„ 2,
73. Kröpfer, Brünner und Holländer 5 „ ;l „ 2 .

74. Kröpfer, deutsche und ungarische 5, 3, 2.
75. „ englische und französische 5, 3„ 2 „

76. Malteser, gelbe und rothe 5 - •"* .. 2 ,.

77. „ schwarze und blaue 5„ 3- 2 „

78. „ weisse und andersfarbige ö ., 3 , 2 .

79. Florentiner, rothe und schwarze . 5 .. 3 , 2 „

80. „ gelbe und blaue -Sn 3„ 2„
81. Hühnerschecken, rothe und schwarze 5 ,, 3 ., 2 „

82. , gelbe und blaue ...... 5 „ H ., 2 „

80. Strasser 5 , H ., 2 .

84. Modeneser ä, 3^ 2„
85. Lockentaliben 5„ 3„ 2„
86. Trommeltauhen 5n ''n 2„
87. Indianer iJr 3„ 2„
88. Bagdetten, kurz- und langschnäblige 5„ 3„ 2„
89. Carrier •...')„ 3 „ 2 „

90. Römer ...5, :^„ 2,
91. Gimpel ä„ 3 „ 2„
92. Schwalben 5 „ 3 „ 2 „

93. Diverse Farben-Tauben 5 „ :i , 2 ,

94. Brieftauben ">
„ 3 ., 2 ,

95. Diverse Racen 5„ 3„ 2„
96. VerkaufsclassB — — —

Kaninchen. — Vögel.

Medaillon und Anerkennungsdiplome.

Leblose Gegenstände.

Mastgpflügel, Brutmaschinell und soiistii;»- Leistungen auf dem Gebiete der

Kunst, Literatur und Gewerbe, welche auf Geflügelzucht Bezug haben, Vereins-

inedaillen und Anerkennungsdiplome.

Ausserdem sind in sämmtlichen Classen silberne und bronzene Medaillen,

sowie Anerkennungsdiplome für sonst noch preiswürdig anerkannte Thiere nach

Ermessen der Preisrichter bestimmt, lieber Verlangen können an Stelle der Geld-

preise für einen I, Classen-Preis in den Classen 1—15 eine grosse silberne Medaille,

in allen anderen Classen eine kleine silberne Medaille, für einen 11. Classenpreis

in den Classen 1— 15 eine kleine silberne Medaille, in allen übrigen Classen eine

grosse bronzene Medaille, für einen 111. Classenpreis eine kleine bronzene Medaille

gegeben werden.
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Jene Priimiirteii. welche über die erhaltenen Preise noch ein Attest (Diplom)

wünschen, haben hiefür 1 fl. zu entrichten.

Ehreni)i'eise.

Staatsmedaillen (vom k. k. Ackerbau-Ministerium.)

Die Medaillen dürfen nur an Inländer, oder solche ausländische Aussteller

verliehen werden, die gleichzeitig Mitglieder des I. österreichisch-ungarischen Ge-

flügelzuchtvereines sind.

1 Silberne Staatsmedaille für denjenigen Aussteller, der die meisten ersten

Preise für Hühner und Wassergeflügel erhalten. Dem Nächstfolgenden eine bronzene

Staatsmedaille.

1 Silberne Staatsmedaille für denjenigen Aussteller, der die meisten ersten

Preise für Tauben erhalten. Dem Nächstfolgenden eine bronzene Staatsmedaille,

7 Silberne Staatsmedaillen für die besten im Besitze eines Inländers befind-

lichen Stämme anerkannter Nutzracen in den Classen 1 bis inclusive Ib.

1 Silberne und 2 bronzene Staatsmedaillen für Landhühner in den Classen

29—33.

2 Silberne und 3 bronzene Staatsmedaillen für grosse Nutztauben.

3 Bronzene Staatsmedaillen für Enten, Gänse und Truthühner.

2 Bronzene Staatsmedaillen für vorzügliche Leistungen auf dem Gebiete der

Geflügelzucht und Mast.

Privatpreise.

1 silberne Medaille für einen tadellosen Stamm blauer Langshan von Herrn

Baron Villa-Secca,

1 Ducaten für einen tadellosen Stamm gelber Cochin von Frau Herraine

Srna von Hohenlelsen,

1 silberne Medaille für einen tadellosen Stamm schwarzer Cochin von Herrn

Adalbert Schönpflug,

10 Francs für einen tadellosen Stamm Hamburger Silberlack von Herrn

Theodor Mittermayer,

1 Ducaten für den besten Stamm österreichischer Landhühner von Herrn

Carl Wagner.

1 Ducaten für einen tadellosen Stamm Aylesbury-Enten von Frau Hermine

Srna von Hohenfelsen,

1 silberne Medaille für ein taJelloses Paar weissschwänziger Pfautauben vo n

Herrn Baron Villa-Secca.

10 Francs für das schönste Paar Seidenpfautauben von Herrn J. B. Brusskay.

5 Gulden für rothe Pfautauben von dem vormaligen Ehrenmitgliede Herrn

Dr. A. Willner.

5 Gulden in Silber für 1 Paar weisse verkäufliche Lidianertauben von Herrn

Josef Kührer.

1 Ducaten für diejenige alte Brieftaube, welche bei den 18Ö9er Wettflügen

den ersten Preis erhielt, von Herrn Heinrich Zaoralek.

1 Ducaten für 1 Paar tadelloser gelbgestorchter Wiener Tümmler von Herrn
A. T. Dumtsa.

1 silberne Medaille für ein tadelloses verkäutiich angemeldetes Paar Moliren-

kopf-Perücken von J, C. Schultz.

1 Ducaten für ein Paar blaue fehlerfreie Nürnberger Tauben mit Schmalz-

stiften und w^eissen Strichen, jedoch nur für solche, die des I, Preises würdig sind,

von Herrn Wenzel Steinhäuser.
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1 silberne Medaille für das schwerste belgische Riescnkaniiicheii von Herrn

Kudolf Gerhart.

Weitere Privatpreise werden durch das Vereinsorgan bekannt gegeben.

Aus unsciTiii Ycroino.
Ausweis des Secietariates über fin^elaiilVne 3Iit;rlie*lt'rbeilräf;e:

I. Heim Cassier Dr. Carl Zini im crin an ji, Wien. I.. Bauernmarkt 11.

Herr Theodor Mauthner. Ritter von Markhof, pro 1889.

., Steplian Chernel von Chernelhaza, pro 18S9.

Bericlitift'uiig von Dnickfelilern.
Seite 22, Zeile 5 von unten, kunimt d.uh rr;ip:iriron . ni<ht .

n '2'S, „ 10 ^ oben, !soll es heisren Tlii e n e in an n. statt 'i'tiin'-niann.

r. 23. ^ ., unten, lese man l'ftturzjca statt i*r'turszyca.

« 23, , 7 „ y, setze nach Wunsch ein Komma.
24, « 4 n oben, lese man <t eldmi 1 1 cl, ^att 'teldmittoln.

„ 25, ^ „ ^ ^ ^ oolo j: is ch e n. statt /.nnloirischcn,

25, in der Anmerkung (2. Zeile) lese man Pamie-tnik. vtatt Pnniitnik.

,. 27, Zeile 7 von oben, lese man Museum nnserom. statt -Musennniriserem.

» 27, in der Anmerkun;; (2. Zeile von unten) lese man I>z i e d n s/. y c k i'^ch e r statt DziednsKyckiNcHon.

„ CG, 1. Absatz. 7. Zeile v-'n unten soll i-s heis-^en; ^renannt zu werden.
„ (JG, 1. ^ 1. ^ _ . _ . - aus (Tof ärht es Exemplar.
« 07, I. ^ 3. _ _ _ ^ - - e rs ch i n n d 8 Thalsache,

67, 2. ,. 3. ,. , i-bfu ^ - - /.oifrte mir derselbe,
n G7, 4. „ 1. -^,. -, - b crur h t i ston.
« ö7, 5. „ 4. „^„ -- - mochten eben erst.

08, 1. „ 2. n n unten ^ « . über der Mitte.

08, 2. ^ 3. » „ oben, entfällt ^ich".
09, 2. „ 1. p ^ „ soll es heissen: dieser Skizze (remfiss.

70, 1. „ 2. „ „ unten ., „ „ Felsenschwalben.
70, 3. ,. 11. „ , oben , .. , Begleiters von cestern.
71, 1. ,. 11. „ « ^ n ^ - i:cIU statt traut.

„ 71. 1. „ IS. ^ ^ unten ., - „ über dem schaurigen.
•J8 1. ,. l. r - -• - - ^ als ich oben.
09. 1, ,. 8. ,. ,. obeo - - « mich das Seil.

„ 09. l. „ 22. _„„,.-- vorgeschrittene Brut.
„ 99, l. „ U, _ „ unten ^ _ _ wie zoologische Oärten.

r, 100, 1. „ 11. .. , oben - ^ - ist nach dem ; einzuschalten : u u d z u m l'eb •• r-

fluss bildete.
, 100, 1. „ 14 ^ Ti V '^t „bot" zn streichen.

.30, Zeile IG, von unten, soll es lieissen: Carl Oeyer, statt Carl Zieger.

, 114, n 5, „ oben „ „ - Atavismus, statt Reversifu.

I Nahelstrang, siatt KuluUtra114, « IG, ,. unten
114, „ 12,

114^ „ 14, ^ ^ « - - Secrete, statt Schichte.

115. , I-:t» - -- - .jede r so i ts, statt Jen^oi

l'i- omitltolocisclieu .^littheilutiiren erscheinen am 7., 14., 21. und 2>. KMli-s .Monates. — Im
Buchhandel betr;1-t da*^ AbnniitmLiit 12 Mark, sauimt Kranc'^znstellun': lö Mark. — Kiuzelue Nummern
ko.vten 'i« rr. Inserate 10 Pf. für die 2 fach gespalteno retitzyile •.der doren Kaum.

MittheilunL'cn für das Träsidium bestimmt, sind .in Herrn \. Barhofen v. Krht in N'ussdorf bei

Wien, di^i Jahre<tbeiträ&e der Mitglieder an Herrn Dr. Karl Zinimermanii in Wien. I., Bauernmarkt 11.

alle anderen für die Itedaction, das Serretariat. die Bibliothek u. s. w. bestimmten Briefe. Bücher-,

Zejtungs-, Werthsendungen u. s. w. an die Redaction der Zeitschrift: M'ien, k. k. Prater, llauplallee 1.

zu senden.
Vereinslocale (Bibliothek. Sammlungen. Redattionl : Wien, k. k. Praler. Hauptnllec 1. — Die mit

Vortragen verbundenen Monats¥er!>ammlun;^eii linden im grünen Siiale der k. k. .Vkadeinir der Wissen-

schaften: I., Universitatsplatz 2. statt. — Sprechstiiiiden der Kednction und d.^ Se.-retariates: Kreita'j.

1 bis 2 l'hr.

Vereinsniitfflicder beziehen das Blatt ::ratis.

Beitritts -Erklärungen (Mitgliedsbeitrai,' 5 tl., ftir .VusUinder 10 Mark jahrlich) sind an das

Secretarial :!u richten.

Inhalt: Brütet der Staar ein- oder zweimal im .lahre? — l'nsere Meisen. Von Hans \ e w e-

klow-skj. Mit Abbitdnng. — Die Verbreitung der Klettervügel (Scansoros") in Böhmen. Von Med. Dr.

Wl.-idislaw Schier. — Kleine Mittheitungeu : l'ebor das Auftreten des Steppenhnhnes in Italien im

Jahre lhd8. Isabellfarbige Passer montanus. Vom Prater. Von Josefstadt. Nisten dös Waldkauzes in der

Gefangenschaft. Steppenhuhn. — Auf welche Art und Weise und mit Anwendung welcher Mittel wäre
Aussicht vorhanden, die Land»irthe für die Geflügelzucht zu gewinnen? Von Dr. l-eo Pribyl. — Aus

Neapel. — Pr-^'gramm der XV. internationalen Gellütrel- und Vogel-Ausstellung in Wien. — Aus unserem
Vereine. — Berichtigung von Druckfehlern. — Verkehrs-Anzeiger.

Verlag: Der Omithologisohe Verein in Wien (verantwortlich: Dr. Fr. Knauer).

Druck von Johann L. Bondi, Wien. VII., Stiftgasse 3.

Commi»isious^er1e^er: Die k. k. Hofbuchhandlung Wilhelm Frlck (vorm. Faesy i Fricki in Wien. Graben 27.
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